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Sachverhalt/Begründung 

 

Zur Generierung von Synergie-Effekten ist es für die Ilmtalklinik GmbH wünschenswert, mit der 

Danuvius Klinik in geeigneten Geschäftsbereichen zu kooperieren. Der Bereich der Speisen-

versorgung bietet sich für eine Kooperation insbesondere deshalb unmittelbar an, da die 

Danuvius Klinik Pfaffenhofen ohne eigene Küche gebaut wird. Darüber hinaus besteht innerhalb 

der Ilmtalklinik der Wunsch nach einer Verbesserung der Speisenversorgung, der eine Neu-

strukturierung der Küchenleitung sowie eine Renovierung der ca. 25-jährigen Küchenausstat-

tung erforderlich macht. Eine Kooperation mit der Danuvius Klinik würde hier dazu führen, dass 

die entstehenden Kosten die Ilmtalklinik GmbH bzw. die Ilmtalklinik Dienstleistungs-GmbH nur 

zum Teil belasten. Dazu ist es notwendig, eine gemeinsame Tochtergesellschaft von Ilmtalklinik 

Dienstleistungs-GmbH und der Danuvius Klinik Pfaffenhofen, die WW-GmbH, zu gründen, die  

- die Küchenleitung des bei der Ilmtalklinik Dienstleistungs-GmbH verbleibenden Küchen-

betriebs übernimmt, 

- die Speisenversorgung (vorrangig) beider Kliniken sowie externer Abnehmer sicherstellt 

durch die Beschaffung der Lebensmittel und des sonstigen Sachaufwandes sowie die Steue-

rung des Küchenpersonal- und Sachmitteleinsatzes, 

- und die sonstigen Investitionen in der Küche tätigt. 

D.h. strukturell verbleiben Küchenbetrieb und Küchenpersonal bei der Ilmtalklinik Dienstleis-

tungs-GmbH, nur Küchenmanagement und Investitionen sind mit der Danuvius Klinik über die 

neu zu gründende GmbH vergemeinschaftet. Die Refinanzierung der Kosten für Küchenmana-

gement und Investitionen erfolgt über die Berechnung von Beköstigungstagen. 
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Strukturelemente der Hand-in-Hand Verpflegungs-GmbH: 

Gesellschafter: 50% Ilmtalklinik Dienstleistungs-GmbH, 25% Frau Andrea Wrobel (Geschäfts-

führerin der Danuvius Klinik Pfaffenhofen), 25% Dr. Torsten Mager (Geschäftsführer der 

Danuvius Klinik Pfaffenhofen) 

Firmensitz: Pfaffenhofen. 

Stammkapital: 25.000 Euro. 

Unternehmensgegenstand: Sicherstellung der Speisenversorgung (weit überwiegend) für die 

Ilmtalklinik und die Danuvius Klink Pfaffenhofen sowie für externe Abnehmer. 

Organe: Gesellschafterversammlung sowie zwei Geschäftsführer mit gemeinschaftlicher Vertre-

tungsbefugnis, soweit ihnen nicht Einzelvertretungsbefugnis erteilt ist, ggfs. ein Geschäftsführer 

zusammen mit einem Prokuristen. 

 

 

Finanzierung: 

 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen Auswirkungen auf den 
Haushalt: 

 
 

 Nein 
 

 Ja 

 Gesamteinnahmen in Höhe von         € 

 Gesamtausgaben in Höhe von          € 

 Saldo         € 

     
 

 im  Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle:       

     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 

      

 
 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 

Haushaltsstellen: 
 

      

 
 

 im  Vermögenshaushalt Haushaltsstelle:       

     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
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 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 
 

      

 
 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 

Haushaltsstellen: 
 

      

 
 
 
Beschlussvorschlag: 

 

Der Kreistag beschließt auf Empfehlung des Kreisausschusses: 

 

Der Landrat wird ermächtigt, dem anhängenden Gesellschafterbeschluss zuzustimmen. 

Hiermit wird der Gründung der Hand-in-Hand Verpflegungs-GmbH und damit der mittelbaren 

Beteiligung des Landkreises Pfaffenhofen zugestimmt.  

 

 
 
    genehmigt: 

 
 
 

     
  Marco Wödl 

Geschäftsführer 
 Amtierender Landrat 

Anton Westner 
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